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Abschaffung des Maischbottichstener und
der Branntwein Kontingente

Man schreibt uns
Im Reichsfchatzamte werden zwar kein offiziellen Er

hebungen über die Wirkung der Aufhebung der Maisch
bottichsteuer angestellt aber man Pflegt sich darüber zu
unterhalten welche Folgen aus der Aushebung dieser
Steuer entstehen und ist der Meinung daß dieselbe über
Kurz oder Lang fallen muß Seitdem auf unsere An
regung die Presse sich dieser Frage bemächtigt hat wird
sie nicht mehr von der Tagesordnung verschwinden zumal
damit auch die Wünsche der meisten Brennereibesitzcr er
füllt werden welchen jetzt unter einer Unzahl von Bestim
mungen die sich auf den Betrieb der Brennerei den Ge
brauch der Gesäße die Anmeldung und Vermessung der
selben die Zeit und Art des Betriebes u s w beziehen
dermaßen die Hände gebunden sind daß sie sich denjenigen
gegenüber in einer Zwangslage befinden die anstatt der
Matschbottichsteuer den Zuschlag zur Verbrauchsabgabe
entrichten Dieser stellt sich zwar immer noch höher als
die Maischbottichsteuer aber so gut wie schon jetzt nach
Z42 des Gesetzes vom 24 Juni 1887 für solche gewerbliche
Brennereien welche nicht mehr als 10000 bezw 20 000
Liier Bottichraum an einem Tage bematschen eine Er
mäßigung des gesetzlichen für das Liter reinen Alkohols
20 Pfennig betragenden Zuschlags um 4 b zw 2 Pfennig
eintritt würde auch für noch kleinere und für lanöwirth
schaftliche Brennereien selbstverständlich nur eine Quote
des Zuschlags an Stelle der Matschbottichsteuer zu ent
richten sein

Denn es ist unerfindlich warum man die Fabrikatsteuer
in dem Zuschlage zur Verbrauchsabgabe nur halb durch
führt da man doch die Höhe einer solchen Quote welche
dem Betrage der Maischbottichsteuer entspricht je nach
der Größe der Bottiche und der Anzahl der Einmaischungen
genau berechnen kann so daß man mit Recht fragt wa
rum auch für diese Brennereien eine Fabrikatsteller nicht
erhoben wird Bei Einführung einer solchen anstatt der
Maischbottichsteuer würde es nur darauf ankommen in
den Brennereien die Spiritusrohrleitung und die Sammel
gefäße steuerlich zu überwachen während der eigentliche
Betrieb von all den lästigen Fesseln befreit würde welchen
er jcht noch unterliegt

Damit wurde ein großer Beamtenapparat erspart werden
können und die Steuer für allen ins Ausland gehenden
oder zu gewerblichen Zwecken denaturirten Spiritus für
welchen nach der jetzigen Einrichtung die Steuer durch
Vergütungsscheine zurückgezahlt wird bliebe unerhoben

In Verbindung mit diesem Prospekte steht der fernere
Plan die jetzt nach dem Gesetz vom 24 Juni 1387 be
stehenden beiden Verbrauchsabgabensätzs von 50 und 70
Pfennig für 1 Liter retnen Alkohols zu einem einzigen
Durchschnittssatze von 60 Pfennig umzugestalten ur d die
Kontingente völlig abzuschaffen

Das ganze Berechttgungsscheinwesen mit seiner kom
Plizirten Gestaltung würde damit fortfallen Es wird
angenommen daß wenn der Finanzminister mit der Reform
der direkten Steuern fertig ist derselbe in Gemeinschaft
mit dem Staatssekretär v Maltzahn ungesäumt die Reform
der indirekten Steuern und darunter in erster Linie die
der Branntweinsteuer in Angriff nehmen wird

Mit der Aufhebung des Kontingents für die laud

sNachdruck verboten
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Novelle von Gertruds Franke

Der Oberförster richtete sich empor Die Arme unter
dem Haupt gekreuzt hatte er regungslos gelegen eine
Stunde oder länger Der Mond stand jetzt hoch am
Himmel Scharf und schwarz zeichnete sich das zackige
Eichenlaub über ihm gegen das lichtgetränkte Firmament

Er berechnete daß wohl dreizehn Jahre vergangen seit
jenem Abend Noch immer war er ein einsamer Mann
Unbarmherzig hatten die Wogen des Lebens ihn Hinweg
getragen von der seligen Insel auf der er einen kurzen
Tag geweilt Es hatte ihn hart gepackt Die grobe
gemeine Prosa die bittere Nothwendigkeit zu leben hatte
alle seine Kräfte feine Gedanken in ihren Dienst ge
nommen Sein Vater war vermögenslos gestorben als
der Sohn mitten in den Studien gestanden Nur durch
eisernen Fleiß harte Entbehrungen die zu ertragen sein
riesiger Körper allein ihm ermöglicht war er wenn auch
später als andere endlich doch an sein Ziel gelangt Jetzt
stand er in der Mitte der Dreißiger Seit einigen Jahren
hatte der Staat ihn mit der Verwaltung größerer Reviere
betraut und der Auftrag die vernachlässigte Forst empor
zubringen war ein Vertrauenszeichen das ihm neben der
Ehre auch reichere Einnahmen brachte

Das Bild des schönen Kindes war wohl noch zuweilen
in ihm aufgetaucht Aber mit stoischem Muthe hatte er
alle lockenden Träume von sich abgewiesen bis zuletzt die
Gestalt verblaßt war verschwunden vergessen bis auf
den Klang ihres Namens Wie kam es nur daß er
heute an sie denken mußte Was hatte die Fremde mit
ihr zu schaffen Nichts in ihrer reifen vollen Gestalt
erinnerte an das schlanke Kind Auch das Gesicht trug
keinen der Züge die ihm zwar verwischt in den Einzel
heiten doch hell und leuchtend wie der ferne Mond vor
schwebten

Er erhob sich fast ärgerlich daß er der weichlichen
Gedanken nicht Herr werden konnte Da machte das

Halle sches Tageblatt
wtrthschastlichen Brennereien würde also auch die den
Besitzern derselben durch Berechtigungsscheine gewährte
Bevorzugung fortfallen Der reine Nutzen welcher den
selben hieraus erwuchs betrug in den letzten Jahren ca
40 Millionen Mark von denen eine kleine Anzahl von
Großgrundbesitzern u A der König von Sachsen den
Löwenantheil sür sich in Anspruch nahm Fällt der bis
herige Unterschied in der Konsumsteuer fort und wird statt
bis jetzt 50 und 70 Mark durchschnittlich 60 Msrk er
höbe dann wird dem Staat für das bisherig Konttngent
quantum eine Mehreinnahme von ca 20 Millionen Mark
zufallen welche durch den Erlaß von 10 Mark bet dem
bisher mit 70 Mark versteuerten Spiritus nur zum kleinen

Theil absorbirt werden würde L r

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

59 Sitzung vom 7 Mai
Am Ministertische Herrsurth Thielen Kommissare
Eingegangen ist der Entwurf betreff die Geheimhaltung

der Einkommensteuereinschätzung
In dritter Lesung wird ohne Debatte der Gesetzentwurf

betreffend die Verlegung der Landes Buß und Bettage ange
nommenDarauf gelangt der Gesetzentwurf betreffend die Erweiterung
Vervollständigung und bessere Ausrüstung des Staatseisen
bahnnetzes zur zweiten Berathung

Abg v Enckevort kons wünscht den Bau einer Strecke
Ueckerwünde Stettin

Abg vom Heede nl hält die Summe von 3,200,000 Mk
zur Errichtung der Linie Paderborn Büren für zu hoch Em
Pfehlenswerth wäre da ein so hoher Betrag nur einmal nöthig
sei eine Ausdehnung der Bahnstrecke bis nach Brilon Des
halb beantrage er Zurückverwetsung dieser Position an die
Budgetkommission

Eisenbahnminister Thielen erklärt die Regierung habe die
Bedürfnisse des Verkehrs in dem betheiligten Gebiete genau
geprüft und die Ueberzeugung gewonnen daß die Fortsetzung
der Bahn nach anderen Orten zwar zu wünschen sei vorläufig
aber noch nicht verwirklicht werden könne

Die Abgg Hesse Ctr und v Pilgrim frk sprechen sich
sür die Anlegung der Strecke aus Letzterer giebt gleichzeitig
seiner Erwartung Ausdruck daß die Verlängerung der Linie
in nicht zu langer Zeit zu Stande kommen werde

Abg Dr Sattler nl besürworiet den Antrag v Heede
damit die Wünsche der in Frage kommenden Ortschaften auf
ihre Berechtigung hin geprüft werd n könnten

Abg Humann Ctr bittet bei den Kommissionsbeschlüssen
stehen zu bleiben und den Bau der Strecke Paderborn Büren
zu bewilligen

Der Antrag vom Heede wird darauf gegen die Stimmen
der Nationalliberalen abgelehnt und der Kommissionsantrag
angenommen

Abg Lehmann Ctr erachtet die Errichtung einer Linie
von Bierkeld nach Türkismühle für dringend

Dieselbe wird darauf mit der von der Kommission vorge
schlagenen Summe von 300,000 Mark bewilligt

Das Gleiche geschieht mit der Position Zur Beschaffung von
Betriebsmitteln 3,690,MV Msrk

Bei der Forderung von 19,104,920 Mk für Anlegung zweiter
bez dritter und vierter Geleise

bittet Abg Szmnla Cir um Ausdehnung des Bahnhofs
Beuthen und um Bahnbindung von Karf und Bobrek wo
rauf vom Regierungstische Erwägung dieser Wünsche zuge
sagt wird

Zu Bauausführungen werden 10,627,000 Mk gefordert
Abg Wallbrecht nl beklagt hierbei die schlechte Gehalts

läge der Techniker der Menbahnverwaltung die gegenüber den
Juristen als Stiefkinder behandelt würden Auch die Avance
ments und Rangverhältnisse der Techniker seien ungünstige
obwohl gerade auf den Schultern dieser Beamten die größte
Verantwortlichkeit in Bezug auf die Güte und Sicherheit der
Eisenbahnen liege Eine Verbesserung ihrer Lage wäre auch

Gebaren des Hundes ihn aufmerksam auf Vorgänge die
ihm in seiner Träumerei bisher entgangen waren

Draußen auf der tageshellen Lichtung regte sich s
Vorsichtig äugend und sichernd traten Rehe aus den
Deckungen auf zierlichen Füßen den schlanken Hals ge
hoben bewegten sie sich langsam vorwärts um auf dem
Wiesenplan zu äsen Nun blieben sie stehen und begannen
Gras und Blumen zu rupfen ein paar hochbeinige Kälbchen
hielten sich dicht bei ihren Müttern

Mit gespannter Aufmerkjamkeit beobachtete Viktor dies
friedliche Bild Das Herz ging ihm auf denn er liebte
die schönen Thiere die seiner Pflege anvertraut Kaum
hätte er geglaubt daß die verödete Forst noch ein so statt
liches Häuflein aufzuweisen vermöge

Die brave Kora neben ihm zitterte vor Jagdlust Mit
bittendem Blick und leisem Winseln schien sie ihren Herren
zu ermuntern Doch blieb sie regungslos auf ihrem Platz
neben ihm sitzt

Heute nicht Kora mein Hündchen sagte er leise und
strich beruhigend über ihr blankes Fell Mit den Jagd
freuden müssen wir uns gedulden bis unser Wildstand
größer ist Jetzt gilt s den lleinrn Stamm zu schonen

Nun aber spanute sich plötzlich jede Muskel d s Mannes
Seine Augen rollten das braune Gesicht erblaßte Er
rieß das Gewehr an die Wange und spähte wie ein Falke
in das Dickicht

Ein wilder Schreck war in die grasenden Thiere ge
fahren Wie in Todesangst stoben sie plötzlich ausein
ander hierhin dorthin Eins sprengte gera oewegs auf den
Jäger los und suhr bei seinem Anblick wie ein Blitz zur
Seite

Drübm knackte es in den Büschen ein lautes jachern
des Atmen wie ein Löwe schwer und gewaltig sprengte
es heran Er erkannte Wotan

Elender Räuber preßte er durch die Zähne Ein
Druck ein Knall hoch tn die Luft flog die Kugel des
unfehlbaren Schützen Woton raste zurück von der Ver
folgung abstehend

Langsam ließ der Jäger das Gewehr herabsinken
So nicht s ist ja ihr Liebling Gewarnt soll sie
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im Interesse der Bahnverwaltung und des Staates dringend
zu empfehlen

Eilenbahnminister Thielen stimmt mit dem Vorredner
darin überein daß es wünschenswerlh sei einen Stamm
Züchtiger Techniker heranzuziehen Auf die Ausführungen des
Redners könne er hier aber nicht näher eingehen da sie nicht
Hierher sondern in eine Etats Berathung gehörten Den
Technikern bessere Avancementsverhältnisse in der Eisenbahn
ve waltung zu schaffen lieg keine Nothwendigkeit vor diese
Verhältnisse seien in allen Verwaltungen dieselben Daß die
Verhältnisse nicht so schlecht seien beweise der Andrang
namentlich zu den Stellen bei den Neubauverwaltungen Mehr
etatsmäßige Stellen zu schaffen verbiete die gegenwärtige
Finanzlage

Abg Dr Sattler nl bedauert daß die Kommission
eine Resolution in welcher die Erwartung ausgesprochen wird
daß künftig Etatsüberschreitungen vermieden werden nicht an
genommen hat

Abg Kieschke lib befürchtet von der Gegenüberstellung
der Techniker und Juristen das Hineintragen von Zwist und
Unzufriedenheit in die Beamtenkategorien d er Eisenbahnver
waltung und betont daß die Techniker in den letzten Jahren
erhebliche Aufbesserunzen erfahren hätten

An den Etatsüberschreitungen trage das Haus selbst große
Schuld Nach der Verstaatlichung habe ein solcher Bewilli
gungseifer geherrscht daß alle Projekte ohne genaue Prüfung
angenommen wurden So könne e,s nicht weiter gehen die
Regierung habe die Pflicht genaue Baupläne vorzulegen und
sobald sie zu der Ueberzeugung gekommen sei daß die bewil
ligte Summe nicht ausreiche mit einer neuen Vorlage vor das
Haus zu treten Die Voranschläge seien vorher bis ins Ein
zelne aufzustellen Gegenwärtig könne das Haus sich nicht be
klagen denn es habe sich stets gefallen lassen daß die Regierung
nur vorläufige Kostenanschläge eingebracht habe welche leicht
überschritten werden können

Abg Dr Lieber Ctr ist der Ansicht daß die Ablehnung
der Resolutionen in der Kommission nichts anderes bedeuten
könne als daß die Kommission sich vorläufig mit den Erklä
rengen der beiden Minister begnüge ohne deshalb die Klagen
über die unverhältnißmäßig hohen Nachforderungen und die
Forderung besserer Sicherung für die Zukunft sür unberechtigt
zu erklären die Klagen seien vielmehr ausdrücklich als be
gründet anerkannt worden Trotzdem er anerkenne daß der
Vorredner in vieler Beziehung Recht habe könne er den von
ihm empfohlenen Weg nicht befürworten Die strenge Hand
habung dieses Gedankens würde den Bau zum Nachtheile
einzelner Landestheile erschweren und den Gang des Ausbaues
des Eisenbahnnetzes verlangsamen Er halte es nicht für an
gebracht daß der Eisenbahnminister salls er die Unzulänglich
keit der bewilligten Mittel vor Beginn des Baues erkenne
diesen bis zur Bereitstellung der fehlenden Mittel aussetze
Eine Resolution dieser Art würde aber wirkungslos sein Er
hoffe daß die Verhandlungen des Eisenbahnministers mit dem
Finanzminister zu einer befriedigenden Lösung der Frage
führen würde

Abg Ricke rt dir hat nichts dagegen daß das Haus einer
definitiven Stellungnahme durch eine Resolution sich enthält
giebt aber der Erwägung anheim Eisenbahnbauten in den
Staatshaushalt einzustellen wie das im Reich nach der Ver
fassung geschehe Das sei sür den Finanzminister vortheilhaft
das Haus habe eine bessere Uebersicht und eine schärfere Kon
trole Bei der definitiven Regelung der Frage werde seine
Partei auf dielen Vorschlag zurückkommen

Die Nachsorderungen werden hierauf bewilligt
In Bauausführungen werden 35 757 760 M verlangt
Zu der Forderung für den Umbau des Bahnhofs in Kiel

liegt ein Antrag Dr Seelig fr vor die königliche Staats
regierung zu ersuchen bei Ausführung des Bauplans im Ein
zelnen eine Unterbrechung der bestehenden Verkehrswege sowie
die Erschwerung der Herstellung neuer speziell die Gemeinde
Gaarden mit der Stadt Kiel verbindenden Straßenanlagen
möglichst zu vermeiden

Abg Peters nl unterstützt diesen Antrag
Minister Thielen hält den Antrag in seiner Form für

unbedenklich der Sinn aber gehe dahin Hochbahnprojekte an
Stelle des Staatsprojektes zu setzen Mit den vorgesehenen
Kosten ei diese Absicht nicht zu erreichen deshalb müsse der
Antrag abgelehnt werden

Abg Graf Limburg Stirum kons erklärt daß seine
Partei gegen den Antrag stimmen werde

doch werden, dachte er Ader er wurde das fressende
Gefühl nicht los daß er zum erstenmal einer unerklär
lichen Schwäche nachgebend seine Pflicht versäumt

In den nächsten Tagen stand am Kopf des Blättchens
das die kleine Stadt mit Nachrichten versorgte eine Reihe
von Pargraphen aus dem Forst und Jagdschutzgesetz
Eine strenge Mahnung des neuen Oberförsters die unnach
sichtige Bestrafung den Zuwtderhandelnöen verhieß war
hinzugefügt

Die guten Rodenwalder erbosten sich gewaltig über die
Beschränkung ihrer schon langgewohnten Pciailegien
Die vollste Empörung ergoß sich über den rücksichtslosen
Gewalthaber An den Stammtischen ließ man ihm kein
gutes Haar und manch finsterer Blick z gte ihm daß er
sich nicht gerade warmer Sympathie zu erfreuen hatte

Doch das focht den Mann nicht an dem stets die
Pflichterfüllung oberstes Gesetz gewesen

Seit ein paar Frevler ertappt und exemplarisch bestraft
waren begaun man einzusehen daß die jrühern guten
Tage unwiederbringlich zu Ende seien Der feststehenden
Thatsache fügte man sich leichter Die Übertretungen
verringerten sich und die einsichtigen Leute die die Not
wendigkeit der Maßregel begriffen gewannen allmählich
die Oberhand über die müßigen Schwätzer und Krakeeler

Der Ober örstec schien aber auch allgegenwärtig zu
sein Bon früh bis spät dmchkreuzte er die Forst nach
allen Richtungen Vor seinem durchdringenden Blick
verkrochen sich Wilddnbe und Schlingensteller Manch
vierbeiniger Weidgeielle der nach altem Brauch verbotener
Jagd oblag wurde abgehalten dreiste Holzfrevler hart
gestraft

Auf emem seiner weiten Jnspizierungsriite sah der
Oberförster vor sich auf dem breiten Chausseewege der
mitdn durch den Hochwald ging eine Dame deren Ge
stalt ihm bekam t schien Seine Zweifel schwanden als
er balv daraus Wotan entdeckte der sich mühselig mit
e nem jungen nrnMmken Baume schleppte Ein heftiger
Gewittersturm hat e in der Nacht gewütet und den Baum
s twmzeli



Mg Peters bestreiket daß seine Absicht sei dasHochbahn
projelt auf Umwegen durchzuführen

Der Antrag Seelig wird hierauf abgelehnt die Position
angenommen

Der Rest des Abschnitts gelangt debattelos zu Annahme
Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Montag

11 Uhr Außerdem Interpellation Richter betreffend die
Niederlegung von Gebäuden in der Nähe des Schlosses Antrag
Richter aus Vorlegung der Ergebnisse der Einkommensteuer
und kleinere Vorlagen Schluß 3 Uhr

Aus der SWM und Umgebung
Halle 9 Mat

Im Bürgerverew kam am Sonnabend zunächst
die Petitions Angelegenheit des Handwerker
meister Vereins um stärkere Berücksichtigung
hiesiger Gewerbetreibender bei Vergebung
städtischer Arbeiten und Lieferungen zur Be
sprechung In der s Z an den Magistrat gerichteten
Petition war dem Wunsche Ausdruck gegeben worden daß
man sämmtliche von der städtischen Verwaltung hier am
Ort benöthigte Gegenstände sofern sie Erzeugnisse des
Handwerksbetriebes sind einzig und allein durch hiesige
Handwerksmeister anfertigen lassen möge zur Berücksichtigung

der kleinen Handwerker die Lieferungen und Arbeiten in
kleine Lose zerlegt die zu stellenden Kautionen w weit
als irgend thunlich herabgemindert die Garantiefristen
auf höchstens ein Jahr festgefetzt die Zahlungen schon
nach Theillieferungen und zwar im vollen Betrage der
gelieferten Arbeit geleistet die Rechnungen in kürzester
Frist geprüft und zur Zahlung angewiesen werden möchten
endlich wurde es als wünfchenswerth bezeichnet daß eins
Kommission von wirklichen Sachverständigen zur Prüfung
der Lieferungen und Arbeiten auf Einhaltung der Aus
fchreibungs Bedingungen eingesetzt werde Die Antwort
des Magistrats auf diese Petition führte aus das schon
jetzt die hiesigen Handwerker thunlichst berücksichtigt würden
die Zerlegung von Leistungen in kleinere Loose werde in
den meisten Fällen nicht ausführbar sein jedoch werde
die Möglichkeit einer weitergehenden Zerlegung erwogen
sowie die frühere Ausschreibung angestrebt werden eine
Verminderung der Kautionen und Garantiefristen könne
nicht zugesagt werden da in dieser Hinsicht sichtlich nicht
zu viel verlangt werde Theilzahlungen wurden schon
jetzt sofort nach den Anträgen in thunlichster Höhe ge
leistet auch könne sich wohl Niemand über zu lange
Hivausziehung der Rechnungsprüfung beklagen wohl aber
gingen die Rechnungen oft zu spät em Der Ernennung
einer Kommission wirklicher Sachverständigen zur Über
wachung und Prüfung der Arbeiten könne der Magistrat
nicht zustimmen denn die städtischen Beamten und Diätare
die mit diefen Funktionen betraut würden seien ebenfalls

Der Oberförster trieb sein Pferd an und parierte es
dicht neben der Dame

Sie hatte flüchtig aufgeblickt beim Nahen der Hus
schlüge dem Schnauben und Knlrschm des Thieres Die
heftige Anrede die der Forstmann auf den Lippen gehabt
erstarb als die ruhigen Augen ihn gleichgültig streiften
Grüßend legte er die Hand an die Mütze

Du Forstfrevler r ef er Wotan scherzend zu ich
werd dich lehnn Holz zu stehlen

Ei leichtes Rot huschte über ihr weißes Gesicht Sie
erwiederte hochmütig Er stiehlt Ihnen Ihr Holz nicht
Nur zum Scherz schleppt er die Last ein Endchen

Wieder flammte der Zorn in ihm auf Ihre kurze
Abfertigung forderte eine energische Zurechtweisung heraus
Doch klang es ruhig und fachgemäß als er nach einer
kleinen Pause meinte

Die Bemerkung war auch nur ein Scherz Doch
möchte ich Sie im nachdrücklicksten Ernst darauf hinwei
fen mein Fränlein daß Ihr Hund hier in steter Gefahr
ist erschossen zu werden

Sie hielt mit feindseligem Trotz seinen eindringlichen
Blick aus

Dies ist eine Straße für Mensch und Vieh sagte
sie kalt Wotan geht hier mit vollem Recht Selbst
Sie können es ihm nicht verwehren

Durch feinen Zorn ging e ne leise Besorgniß daß sie
in ihrem Trotz beharren könne

Sind sie denn sicher daß er auf dem Fahrweg
bleibt sagte er den Hals des schlanken Braunen
klopfend den Wotans Umkreisen unruhig zu machen be
gann Wie wenn ihn die Jagdlust pack Der Hund
hat keinen Appell

Sie sah schweigend vor sich hin und er konnte wäh
rend er neben ihr ritt ihr ernstes Gesicht eingehend be
trachten Ihre Schönheit war von der Art die man
erst bei näherem Versenken ganz versteht Ein Hauch
der Unberübrtheit wie er auf der reifen Frucht liegt
war über die regelmäßigen Züge gebreitet Trotz der
frauenhaften wenn auch schlanken Fülle der Gestalt
waren sie von zarter jugendlicher Run dang

Endlich hob sie den Kopf wieder Mit resigniertem
schmerzlichen Blick fah sie an ihm vorüber in die Ferne

Freilich sagte sie halblaut und ihre Lippen zuckten
Sie können ihn niederschießen

Ich würde es müssen trotz mewes Bedauerns sagte
er fest doch klang die Bewegung leise durch seine Stimme

Nun ging eine leidenschaftliche Erregung über ihr Ge
sicht Sie schlug die Häude in bitterer Angst zusammen
und ein heißer flehender Blick traf den seinen

Ich kann ihn nicht halten sagte sie tonlos Ich
Hab s versucht ihn eingeschlossen an die Kette gelegt
Aber er ist stärker als Ketten und Bande Alles reißt
er nieder Und ohnt Freiheit muß er zu Grunde gehen

Fortsetzung folgt

wirkliche Sachverständige und jedenfalls zu unparteiischer
Kontrole geeigneter als eine Sachverständigen Kommission
die Konkurrenten und daher sowohl Neider als Beschützer
der Ausführenden enthalten könne Auf diese Antwort
hin hat nun der Handwerkermeister Vcretn erneut eine
Eingabe an den Magistrat und zugleich an die Stadt
verordneten Versammlung beschlossen welche die
vom Magistrat auf die erste Petition erlassene
Entscheidung als in manchen Punkten nicht völlig zu
treffend bezeichnet so wird nur darauf hingewiesen daß
die Lieferung der Polizei und Feuerwehr Uniformen aus
Berliner Händler erfolgt fei obgleich hier die wirklichen
Sachverständigen die Proben hiesiger Meister als
mindestens gleichwertig erklärt hätten Die in der Ver
sammlung des Bürgervereins Anwesenden zeigten sich fast
durchweg den Ausführungen der Petitionen geneigt Es
wurden dann die auf der Tagesordnung der letzten und
der heutigen Stadtverordneten Sitzung stehenden Gegen
stände erörtert Hinsichtlich der geplanten Reform unseres
städtischen Bauwesens sprach man sich für Beibehaltung
nur einer Stadtbauraths StellZ zugleich aber für eine
durchgreifende Reorganisation der derselben unterstellten
Bauverwaltung aus Die Zeichnung eines Aktienbe
trsges von 200 000 Mk zu dem Bau und Betriebs
kapital der Straßenbahn durch Herrn Oberbürgermeister
Staude in Namen der Stadt hatte fand bet den An
wesenden verschiedene Beurtheilung Während die Einen
der Ansicht waren daß das volle Aktienkapital von
1 Million Mark durch das Consortium hätte aufge
bracht und wenn der Stadt für den Grunderwerb der
sich übrigens wohl theurer stellen werde als man vielfach
voraussetzte ein Aktienbetrag von 200,000 Mark über
geben werden müssen meinten Andere daß die Handlungs
weise des Herrn Oberbürgermeisters ganz korrekt und im
Rahmen der Beschlüsse der Stadtverordneten Versammlung
erfolgt sei Auf den von einem der Anwesenden ge
äußerten Gedanken daß baldmöglichst nach dem Vorgang
anderer Städte auch bet uns Asphalt Plaster in unseren
Straßen in größerem Umfange zur Ausführung gelangen
möchte wurde von fachkundiger Seite auf den höherm
Preis solchen Pflasters gegenüber gutem Steinpflasters
auf die hohen Kosten der Unterhaltung des Asphalt
pflasters die sich bei den starken Steigungen und der
Enge mancher unserer Straßen noch wesentlich gegen
Städte mit wesentlich Hortzontalliegenden Straßen steigern
würden endlich auf die bet Rsgenwetter hervortretenden
Mißstände solchen Pflasters beim Fehlen der öffentlichen
Straßenreinigung hingewiesen

Kunstgewerbliches Geleitet von der Ueberzeugung
daß dem darniederliegenden Gewerbe nur dadurch aufge
holfen werden kann daß die beteiligten Kreise bestrebt
sein müssen das Publikum steigend urtheilsfähiger zu
machen gute und gediegene Arbeiten sofort von minder
werthiger Waare zu unterscheiden ferner daß immer
breitere Schichten des Publikums ihren Geschmack ver
feinern um dadurch speziell dem Kunsthandwerk ein immer
größeres Absatzgebiet zu schaffen dann aber auch wieder
und immer wieder den höheren Kreisen des Publikums
die Erzeugnisse der heimischen Industrie vorzuführen und
zu zeigen daß das Kunstgewerbe am Orte leistungsfähig
und es urmöthig ist von Leipzig Berlin und anderen
größeren Städten oder gar vom Auslande zu beziehen
hat den hiesigen Kunstgewerbeverein veranlaßt etwa in
der Zeit vom 1 September bis 15 Oktober d I eine
Kunst Gewerbe Ausstellung in Halle zu planen die wir
als eins der wichtigsten Mittel die oben genannten Zwecke
zu erreichen erkannt haben Die Ausstellung soll m ge
drängter Weife die kunstgewerblichen Erzeugnisse des
Reg Bez Merseburg darbieten und unter Anwendung
möglichster Sparsamkeit bezügl der Platzfrage gestützt
auf das Entgegenkommen der städt Behörden den Kunst
gewerbetreibenden gestatten mit geringen Opfern ihre Ar
beiten zur Ausstellung zu bringen Den Zweck einen
möglichst großen Besucherkreis heranzuziehen zu erreichen
soll das Eintrittsgeld nach Möglichkett niedrig gestellt
werden

O Die Nachfeier der Sozialdemokraten zu dem am
vorigen Sonntag verregneten Maifest ging gestern bet
besserem Wetter vor sich dementsprechend war auch die
Betheiligung eine wett stärkere Truppenweife zogen von
9 Uhr früh ab die Parteigenossen meist von Polizeibe
amten begleitet aus um von der Südgrenze der Stadt
ab gemeinsam den Marsch zu dem Festplatze einer noch
eine gute Stunde hinter Ammendorf Radewell am Waldes
rande gelegenen Wiese anzutreten Die Zahl der Theil
nehmer zu denen durch späteren regen Zuzug zu Fuß
wie mittels der eintreffenden Züge immer wieder neue
hinzukamen mag im Laufe des Tages Frauen und Kin
der eingerechnet wohl gegen 10000 betragen haben zur
selben Zeit dürste die Zahl der auf dem Festplatze An
wesenden jedoch wohl kaum mehr als den dritten Theil
höchstens einmal die Hälfte ausgemacht haben eine natür
liche Folge davon daß außer erwas Musik Bier und den
bei folchen Festen üblichen warmen Würstchen u f w
nichts feiertägliches geboten wurde in dem naturgemäß
Reden und Gelänge verboten waren außerdem jegliche
Gelegenheit einen Sitzplatz zu erhalten fehlte wenn man
nicht am Hang des Waldesrandes sich auf den nicht ein
mal ordentlich trockenen Erdboden niederlassen wollte
So kam es denn daß manche Erschienenen den Rückzug
bereits fehr frühzeitig antraten und wie wir bet Wege
lang hörten die ganze Veranstaltung nicht gerade günstig
beurtheilten Die verbissenen Parteigenossen allerdings
welche das Fest als eine Demonstration betrachteten die
das Ausharren zur Ehrensache machte blieben bis zu den
späten Nachmittagsstunden von wo ab bis gegen 10 Uhr
die Fußgänger wieder in dichten Schaaren nach Halle zu
rückkehrten während andere in großer Zahl vorzogen mit

der Eisenbahn zu fahren so daß bei der Abfahrt des nach
8 Uhr Ammendorf verlassenden Zuges der Andrang zum
Schalter und zu den Koupös ein mehrfach geradezu be
ängstigender war und nicht wenige nichtsoMdemokratische
Besucher der Vergnügungslokale Ammendorfs veranlaßte
lieber noch bis zum nächsten Zuge dort zu verweilen als
in diese drängende Menschenmenge sich hineinzuwagen
Die Sache ist wie unsere Leser aus dem Vorstehenden
sehen ganz programmmäßig verlaufen wenn man dabei
überhaupt noch von Programm reden kaun und die
Macher werden voll und ganz wie stets von ihren
wenn auch ganz unlänglichen Vorbereitungen und dem
Verlauf des Festes befriedigt sein

Gew Schiedsgericht In der vorgestern Abend
in der Rathsstube des Rathhauses stattgehabten Sitzung
des gewerblichen Schiedsgerichts des hiesigen Jnnungs
Ausschusses aelangten 3 Streitfälle zur Verhandlung
welche die Innung der Schneider Fletscher und Barbiere
betraf Die Klageanträge lauteten auf Nachzahlung von
Akkordlohn 14tägiqs Lohn und Kostenentschädtgung
wegen Entlassung oyne Kündigung und Zahlung rück
ständigen Lohnes In allen 3 Streitfällen kamen Vergleiche
zu Stande

Bäcker Innung In der Vorgestern Nachmittag
im Gasthof zum Weißen Roß abgehaltenen Versammlung
der hiesigen Bäckergesellen wurde die Wahl eines Gesellen
AuSfchusses vorgenommen und wieder dazu die Herren
sonuenkalb Weber Herrmann Küchler Pohl und Stein
bestimmt Erstere 4 übernehmen gleichzeitig das Amt als
Beisitzer und Stellvertreter zum Gew Schiedsgericht des
Jnnungs Ausschusses In oer darauf sich anschließenden
Jnnungsaustands Verfammlung wurde die Tagesordnung
für eine kommenden Freitag abzuhaltende außerordentliche
Generalversammlung festgestellt Aufnahme neuer Mitglieder
Gesellenprüfungen Lehrlingsaufnahme Bericht über dm
vorjährigen zum Kohlenbezug Wahl von Delegirten zum
Unterverbandstag in Weimar Bericht aus dem Jnnungs
Ausschuß und der Unteroerbands Vorstandssitzung Ge
werbliche Interessen

Das Walhallatheater bleibt auf Gcund der be
wn en Pobzei Verordnung des Bußtages wegen Di e nstag
und üiwoch geschlossen

Ausgestellt sind von Herrn Juwelier G Dunker
Leipzigerstraße 33 sehenswerthe schwere massive Gold
sachen welche von Zigeunern bestellt sind Die Schmuck
stücke bestehen aus 12 goldenen Halbkugeln als Knöpfe
zu tragen welche oben verziert sind eine breite goldene
Herrenkette mit einem Pferde Berloques und ein paar
goldene Sporen worin statt Räder 20 Markstücke ge
setzt sind

Verpachtung In dem heute Vormittag imStadt
sekretariat angestanden Termine zur Verpachtung der
sogenannten kleinen oder Würfelwiese auf die 3 Nutzungs
jähre 1892 bis 1894 hat der Handelsmann Herr Carl
Müller von hier das Bestgebot mit 145 Mark Jahres
pacht abgegeben

D Unterschlagung Ein hiesiger Kaufmann übergab
einem Sackträger 300 Mark um damit Fracht c zu be
zahlen Derselbe hat jedoch nicht bezahlt sondern ist mit
dem Gelde verschwunden

D Betrug Ein junger Mensch von 22 23 Jahren
von schlanker Gestalt ohne Bart mit dunkelgrauen
Kammgarnanzug bekleidet erschien in einem Comtoir auf
einen benachbarten Dorfe und stellte sich dem Buchhalter
als Verwandtem von den abwesenden Principal vor von
welchem er beauftragt sein wollte 700 Mark baares Geld
in Empfang zu nehmen Ohne weitere Prüfung ist ihm
die Summe behändigt mit welcher er dann spurlos ver
schwunden ist

D Gestohlen wurde eine silberne Cylinderuhr aus
einer Wohnung am alten Markte und aus einem Garten
in der Magdeburgerstraße eine Tischdecke

Geburten uvd Todesfälle im April Im Monat
April 1892 wnrven in der Stadt Halle 337 Kinder als ge
boren angemeldet 171 männlichen und 196 weiblichen Ge
schlechts darunter 62 uneheliche Geburten 13 männliche und
15 weibliche von hiesigen 14 männliche und 20 weibliche vow
auswärtigen Müttern Von 332 Kindern sind die Eltern
evangelischer von 16 katholischer von 2 mosaischer von 17 ge
mischter Konfession Als verstorben sind angemeldet
9ö Personen männlichen und 90 weiblichen Geschlechts
186 dazu 19 Tsdtgeburten sind 1S6 Todesfälle Alter der
Verstorbenen

unter 1 Jahr 26 männlichen 18 weiblichen Geschlechts

von 1 6 102 5 8 56 15 6 lg16 20 3 321 30 7 7 I31 40 6 ä41 60 24 11 I61 80 j 14 16 Iüber 81 5unbestimmt 1
96 männlichen 90 weiblichen Geschlechts

162 waren evangelischer 4 katholischer 1 mosaischer Konfession
ungetanst 19 Es waren 57 männliche 53 weibliche ledig
32 männliche 23 weibliche verheirathet 6 männliche 17 weib
liche verwittwet 1 männlich schieden Geboren wurden 367
Todesfälle waren 36 mithin 171 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen winden 140 geschlossen

WrvÄiKZ eUtd Weich
Merseburg 8 Mai Der Vorstand des Saale Unstrut

Bezirkes des dentschcn Kriegerbundes läßt darauf hinweisen
daß die Theilnehmer an der Grundsteinlegung zum Kaiser
Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuser am 10 d M aus
den Kreis Z itz nße nels und Merseburg am besten über
Halle bis Rvhla Abfahrt aus Halle früh 5 Uhr 15 Minulen
b aus den K eisen Naumbucg Eckartsberga und Querfurt mit
der Unstrutbahn und bis Heldrungen Abfahrt aus Naumbura
früh 5 Uhr 33 Minuten fahren In Rohla und H ldrunge
stehen Geschirre zur Weiterfahrt nach dem Kyffhäuser bereit
welche die Beförderung der Jestthetlnehmer gegen eine sehr
geringe Entschädigung übernehmen Dem Vernehme nach



soll die Beförderung von Heldrungen aus sogar unentgeltlich
erfolgen Eine Betheiligung von z ihlreichen Deputationen aus
den Bezirksvereinen erscheint im Hinblick auf die hohe Bedeu
tung der Feier yn der überhaupt nur Mitglieder von Krieger
Vereinen teilnehmen können wünschenswerth Alles Nähere
über die Festlichkeit selbst ist in dem Organ der Vereine des
deutschen Kriegerbundes Parole bekannt gemacht

Weistenkels 7 Mai Der Lehrer an der 1 Stadtschule
Herr Daumann feiert heute sein 25jähriges Lehrerjubiliium
Aus dieser Veranlassung brachten ihm das Lehrerkollegium
dem er feit einem Vierteljahrhundert angehört und der Lehrer
verein dcssen Mitglied er ist durch ihre Vorsteher die herz
lichsten kollegialischen Glückwünsche dar

Zeitz 7 Mai In der gestern Abend im Restaurant Nitzsche
abgehaltenen Generalversammlung des nationalliberalen Wahl
vereins wurden an Stelle der aus dem Vorstande ausgeschie
denen Herren Stadirath Schulze Stadtrath Hababitzki und
Fabrikant Filler die Herren Stöve aus Zeitz und Claus sus
Rasberg in den Parteivorttand gewählt Als Delegirte für
das am 21 22 und 23 Mai in Eisenach stattfindende allge
meine Vorteilest der nationalliberalen Partei wurden die
Herren König Forstmeister Huber Rechts anwalt Röhricht und
Sladtimh Quaas gewähltBernburg 7 Mai Dem Hauptmann a D v Bünau
Hier selbst sind die Ritter Jnsignien 1 Klasse des Herzoglichen
Hausordens Albrecht des Bären verliehen worden

Eöthen 3 Mai Dem Bankier Herzberg ist der Titel
Kommisstonsrath verliehen worden
Dessau 8 Mai Da feierliche Leichenbegängnis des

verewigten Pros Dr Rust vollzog sich in der würdigsten
und ergreifendsten Weise am Donnerstag Nachmittag von der
icbönen aber engen Halle deS neuen Johannisfriedhoks am
Thonberge zu Leipzig aus Am Mittwoch hätte der Verklärte
wenn er noch am Leben gewesen wäre den Eintritt in das
zwanzigste Jahr einer überaus glücklichen Ehe seiern können
Der Geistliche bezeichnete am Sarkophage Rust s Familienleben
als ein nahezu ideales Er ruht hier schlummernd wie sein
Ende am Montag ein durch keinen Augenblick des Leidens oder
Unwohlseins eingeleitetes gewesen war Der Cboral Jesus
meine Zuversicht ertönte in der düster beleuchteten Kupelle
dann erklang des Hingeschiedenen Meisters und geliebten Leh
rers Motette Selig sind die Todten die einst auf Kaiser
Wilhelm s I Tod von ihm komponirt worden war Die
Sänger waren der durch seinen Heimgang verwaiste Thomaner
chor Als Redner traten auf Superintendent Dr Pank Rektor
Dr Jungmann und Direktor des könig Konservatoriums der
Musik Stadtrath Dr jur Günther Alle drei widmeten dem
Todten die höchsten Ehren für lein irdisches Wirken sein vflcht
getreues Schaffen und Thun im erwählten Beruf für die
Wahrhaftigkeit seines Wesens und StrebenS seine tiefe Reli
giosität leine Leistungen im Dienste der Kunst der er fein
Leben geweiht hatte Singet und spielet dem Herrn d es
Bibelwort war seines Lebens heiliger W hl pruch Er hatie
es in Töne umgedichtet die bei seinem Amtsantritt als Tho
maskantor in der Kirche zu St Thomae erklangen und die er
am nächsten Sonntag Cantate wiederholen lassen wollie Nun
ist er selbst ins Reich der ewigen Harmonien eingegangen
An der Gruft Cdoralmusik und Gesang Schicht Scgeasspruch
letzter Ehrengruß der Fahnen des Arion und des Paulus
Die Sonne brach auf Augenblicke durch die Wolken und warf
einen hell leuchtenden Schein auf das geöffnete Grab wie ein
Amen des Himmels

Crensitz 7 Mai Vorgestern Nachmittag gegen 4 Uhr
wurde der Gutsbesitzer Schönbrodt aus Cupsal bei Crensitz
in der Feldmark Cup al auf dem sogenannten Nonnenwege
todt aufgefunden derselbe ist wahrscheinlich vor seinem mit
Dünger bkladenen Wagen dessen Pferde er selbst lenkte zu
Falle gekommen und am Hinterkopt und Hals durch das linke
Vorderrad überfahren worden Hierauf deuten wenigstens die
bet dem Todten vorgefundenen schrecklichen Verletzungen sowie
das an dem Rade haftende Blut mit Sicherheit hin Ein
Zeuge ist bei dem unseligen Vorfall nicht zugegen gewesen

Vermischtes
Aus dem Königreich Sachsen 7 Mai Agitation

für Aufhebung der Schtachtsten r, Die Zittauer Handels und
Gewerbekammer bat an die Regierung und den Landtag eine
Petition um Aufhebung der Ichlachttteuer zu richten beschlossen
und es steht hierzu der Anschluß einer Anzahl anderer Handels
kammern in sicherer Aussicht Im Jahre 1890 brachte die
Schlachtsteuer bei dem Satze von 3 Rk eine Einnahme von
4,462,762 Mk im vorigen Jahre nach der Herabsetzung des
Steuersatzes vom 3 Mk auf 2 Mk nur eine solche von
3 763,000 Mk

Edinburg 7 Mai Gestern berieten hier die Farmer
Südschottlands wie man am besten der Mäuseplage entgegen
treten könnte Der Schaden den die nach Myriaden zählenden
Nagetiere dem Lande zufügen ist ungeheuer Sie fressen nicht
nur die werthvollern Feldirüchte sondern auck das Gras auf
Bergen und Wiesen auf sodaß die Schafe hungern müssen
Alle Versuche die Mäuse durch Gift Hunde und Jagd aller
orts zu vernichten sind erfolglos geblieben Der Minister
des Ackerbaues Chaplin ließ der Versammlung mittheilen daß
eine Commission ernannt werden olle um die Ursache der
Landplage festzustellen und Mittel zu ihrer Vernichtung zu
finden Gestern brach unter den Seeleuten in Glasgow ein
Ausstand aus der große Ausdehnung anzunehmen droht Ur
sache ist eine angekündigte Loh Verminderung von monatlich
10 Shilling wegen der augenblicklichen Handelsstockung

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders HamburgDie steigenden Getreidepreise wirkten befestigend auf die Ten
denz des Futtermittelmarktes Trotzdem vermochte sich bei dem
schleppenden Ab atz eine Preisb sserung nicht zu vollziehen

Reisfuttermehl M 3,00 bis M 7,00 pr 56 Ko ad Hamburg
M 3,25 bis M 6,75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3 25 bis M 7,25 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,00 bis
M 6,75 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,00 bis M 6 75 pr 56 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,50 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7,00 bis 7,75 Pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaattuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,30 bis M 7 25 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmeht M 7 0 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,90 bis M 6 30 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,50 bis 6,50 pr 5V Ka ab Hamburg Mais
Amerik mixed verzollt M 5,80 bis 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Weizenkleie M 5 20 bis M 5 60 pr 50 Ko ab Hamburg
Roggenkleie M 5 00 bis M 5 40 pr 50 Ko ab Hamburg

StllNilkMMt AMe s K MkLSWZ MM 7
Aufgeboten Der Handarb Augnst Schulze und Minna

Stock Ludwigstr 14 Der Kaufmann Max Schuttes Sangev
Hausen und Helene Florstedt Erleben

Eheschließung Der Kaufmann Ka Zander Niemeyer
straße 15 und Puuiine Schmidt Könizspmtz 7 Der Bahn
arbetter Karl Lmdner Taubenstr 15 und Minna Schneider
Zeitz Der Eisendreher Hermann Nilius Hnctengasse 6 und

Marie Pfennigsdorf Königstr 15 Der Metalldreher Julius
Weiske Taubenstr 4 und Minna Krumbein Schönstedt
Der Schornsteinfeger August Zech Magdeburg und Jda
Grundmann Jägerplatz 18 Der Handard August Frey
und Pauline Frey Ludwigstr 13 K Der Maschinenschlosser
Otto Pitzschke Kellnergasse 6 und Lina Kunze Mühlberg 7

Geboren Dem Handelsmann Luis Weger 1 S Friedrich
Kurt Blücherstr 6 Dem Schlosser Albert Vogel 1 T
Minna Elsa Anhalterstr 1 Dem Handarb Franz Walther
1 S Hugo Hermann Otto Fleischergasse 39 Dem Handarb
Friedrich Beyer 1 T Anna Margaretha Diemitz Dem
Handard Wilhelm Boye 1 T Martha Frieda kl Sandberg
5 Dem Zimmermann Ernst Dieling 1 T Anna Emilie
Marie Beesenerstr 11 Dem gepr Locomotivheizer Franz
Becker 1 S Paul Hermann Willibald Dzondistr 2 Dem
Tiichler Wilhelm Krull t T Anna Auguste Frieda Schwetlchke
straße 38 Dem Maurer August Gräfeustein 1 T Anna
Dorothea Auguste Streiberstr 2 Dem Bierfahrer Eduard
Karl Richter 1 S Eduard Karl Kutschgasse 3 Dem Kauf
mann Emil Seifert 1 T Marie Lina Gertrud Ludwigstr 19

Dem Locomotiv Hülssheizer Albert Schlegelmilch 1 S
Friedrich Albert Dryanderstr 3s 1 unehel T

Gestorben Des Monteurs Karl Köpping S Bernhard
3 T Schillerstr 22o Des Zeugschmieds August Domke
S Auautt 19 T Hospitalplatz 2 Des Handelsmannes
Adolf Zeuner Ehefrau Henriette geb Brode 63 I Klinik
Die Hospitalitin Wittwe Friederike Recke geb Schaufler 74
I HospitalEs verstarb im Laufe voriger Woche an

Euikrästung 2 Bronchitis 1 Lungenentzündung 9 Rachen
bräune 1 Gebärmutterkrebs 1 Herzlähmung 1 Diphtherie 1
Geschwulst des Schädelbeins 1 Lungenschwindsucht 5 Krämpfen
2 Schwäche 2 Abzehrung 1 Gehirnschlag 1 Lungen und
Hirnhautentzündung 1 Leberkrebs 1 Lungenkatarrh 2 chr
Magenleiden 1 Ohr und Nabelvereiterung 1 Gallenblasen
abtceß 1 Magenkrebs 1

Zusammen 36 Hierunter befinden sich 3 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Letzte Telegramme
Cassel 7 Mai Der aus Cassel gebürtige Georg

Lenoir Mnan überwies der Stadt ein Stiftungskapital
von zwei Millionen zur Erziehung von Waisen

Köln 7 Mai Der König von Schweden ist heute
NmmlUa 7 Uhr hier eingetroffen und eine halbe Stunde
ip n r nnch Königswinter weilergxreist

Kiel 7 Mai Ihre Köntgl Hoheit die Frau Prinzessin
Heinricy traf mit dem Prinzen Waldemar soeben hier ein
Se Köaijsi Hoheit Prinz Heinrich wird Montag erwartet

Konstanz 7 Mai Das hiesige Schwurgericht ver
urthetltr ich mehrtägiger Verhandlung den Landwirth
Obser wegen Ermordung seiner Frau zum Tode und zu
zwei Jahren Gefängniß

Leipzig 7 Mai Professor Dr Thier ch empfing zu
seinem heutigen Jubiläum den Ehrenbürgerbrief der Stadt
Leipzig

Leipzig 7 Mai In demProzeß oerBuchhandlungs
ftrma May r u Müller in Berlin gegen den Vorstand
d s Bös,env,rems der deutschen Buchhändler wegen der
von dem letzteren gegen die Firma verhängten Sperrmaß
regeln ist Klägerin welche bereits gegen zwei Vorstands
mitglieder d m Anspruch auf Schadenerlatz durch fünf
Instanzen darunter zweimal das Reichsgericht verfolgt
hatte heute oom Landgericht Leipzig mit ihrer Schaden
ersatzklage gegen die übrigen vier Vorstandsmitglieder ab
gewiesen un in die Pcozeßkosten veruriheilt worden

Bremen 7 Mai Auf dem hissigen Schlachthofe
ist die Maul und Klauenseuche konstanrc worden Vor
läufig ist der Abtrieb von Schlachtvieh r ntersagt

Wien 7 Mai Der Brünner Fabrikant Franz
Strasch wird seit 2 Wochen vermißt Aus Requisition
der italienischen Regierung wurde der Anarchist Miano
in Trieft verhaftet Der österreichische Staatsbürger
Lamprecht ein geborener Kärnthner soll wegen gesetz
widrigen Betragens aus Italien ausgewiesen worden sein

Wie 7 Mai In Folge des Streiks der Kutscher
ist auf den Standplätzen in der Staat und an den Bahn
höfen nur eine geringe Anzahl Lohnfuhrwerke erschienen
Von etwa 330V Kutschern streiken etwa 2500 Die
Stimmung der ausständigen gegen die fahrenden Kutscher

ist eine erbitterte
Wien 7 Mai Der Kaiser besichtigte heute auf

seinem Rundgange durch die Musik und Theaterausstellung
eingehend das Weimarer Zimmtr der deutschen dramatischen
Abtheilung wo derselbe von dem deutschen Botschafter
Prinzen Reuß und Gemahlin empfangen wurde Prinz
Reuß stellte den Hofraty Gölle Weimar vor Der Kaiser
verweilte auch längere Zeit in der deutschen Abtheilung
für Militär Instrumente

Gent 7 Mai Der holländisch Anarchist Boer wel
cher von der Polizei einen Ausweisungsbefehl erhielt
wurde heute unter Begleitung von Gensdarmerie und Po
lizei an den Bahnhof gebracht Da man Ausschreitungen
von Seiten der Genossen des Ausgewiesenen befürchtete
waren energische Vorbereitungen getroffen Es sind jedoch
keinerlei Ruhestörungen vorgekommen

P ris 7 Mai Aus Dijon wird dem Temps tele
graphirt daß dort der deutsche Anarchist Kreuzfeld ver
haftet und dessen Ausweisung angeordret worden sei wo
rauf bei einer Haussuchung angeblich zahlreiche Schrift
stücke beschlagnahmt worden seien Kreuzfeld sei bereits
im vorigen Jahre aus der Schweiz ausgewiesen worden

Paris 8 Mai C P A Die politische Situation
ist vollständig beherrscht durch die Frage der weiteren
Entwickelung welche die Beziehungen des Staates zur
Kirche zu nehmen im Begriff sind Die Radikalen und
selbst manche sonst gemäßigte Liberale fordern immer un
gestümer eine scharfe Politik gegenüber den Ansprüchen
der Kirchenfürsten während die Mittelparteiler unter
stützt vom Elyscn immermehr auf eine versöhnlichere
Haltung hindrängen Momentan indeß sind diejenigen
in der Majorität welche ein strenges Vorgehen gegen
die Bischöfe fordern und der letzte Hirtenbrief Mgr
Gouthe Loulard hat nicht wenig dazu beigetragen die
Stellung der Radikalen zu kräftigen Der Staatsrath

hat denn auch bereits den streitbaren Bischof wegen Amts
mißbrauch verurcheüt und seinen Hirtenbrief verboten Die
nächsten Karnmersitzungen werden jedenfalls erregie Debatten

bringen und bereits kündigt ein früherer Kultusminister
eine Interpellation über die Stellungnahme der Regierung
gegenüber den Hirterbriesen der Bischöfe an

Der Kongreß für Volksregie welcher gestern
seine Sitzungen in Lyon schloß bestimmte daß der nächste
Kongreß vom 5 8 April 1893 in Toulouse abgehalten
werden soll

Die Präfektur von Trotzes deren Brandstiftung
bereits gemeldet ist vollständig niedergebrannt kaum daß
die wichtigsten Papiere gerettet werden konnten Ein als
der Brandstiftung verdächtiges verhaftetes Individuum
Namens Brisson leugnet jede Th sterei ist indeß trotzdem

ins Gefängniß abgeführt worden
Der indische Postzug welcher um 3 Uhr 50 Mi

nuten Abbeville verläßt entgleiste kurz nach bem Verlassen
des Bahnhofes ohne daß jedoch Personen dabei ver
unglückten

Ein schwerer Sturm wüthete heute Morgen und
gestern Nacht über der Stadt Cannes und richtete schwere
Schaden an Zahlreiche Schiffe und Barken wurden auf
den Strand geworfen und mehrere Matrosen schwer
verletzt

Aus Algier wird die Invasion zahlreicher Heuschrecken
schwärme gemeldet Die Ernten sind bereits vollständig
im Departement Algier zerstört Nur die Weinberge
blieben bisher verschont

Rom 7 Mai Der König konferirte heute Abend mit
Nico era und hat auf morgen Crispi zu einer Konferenz
bernftn Fanfulla meldet Giolitti hätte Rudini ersucht
gegebenenfalls den Vorsitz in dem neuen Kabinet zu be
halten Rudini habe kurz abgelehnt Die Opinione
verzeichnet das Gerücht von der Bildung eines Kabmcts
Giolitti Saracco Die äußerste Linke hat beschlossen
den Kampf gegen ein Kabinet Giolitti sofort wieder auf
zunehmen

Rom 7 Mai Morgen werden Crispi und Zanardelli hier
eintreffen Die Kombination Sarocco Gioliiii Brin die alle
drei im Kabinet Crispi waren gewinnt Boden Man hofft
aus den Beitritt Zanardelli s Sollte diele Kombination ge
lingen würden Sarocco den Vorsitz und das Aeußere Giolitti
das Innere Zanardelli die Justiz Brin das Ministerium der
öffentlichen Arbeiten oder der Marine übernehmen

London 7 Mai Dem Standard wird aus Sebastopo
gemeldet daß trotz der friedlichen Neigungen des Zaren
die russischen Kriegsrüstungen niemals stärker betrieben
worden seien als augenblicklich Die Truppenmärsche
nach dem Westen heißt es dauern ohne Unterbrechung
fort und die Einberufung der Reserven habe bereits be
gonnen

Lissabon 7 Mai Ein heute veröffentlichtes Dekret
des Königs ermächtigt die Ban von Portugal die Bank
noten Emission auf 54,000 Contos Reis zu erhöhen

Cetinje 7 Mai Die unter Führung des Konseil
präsidenten nach Skutari abgesandte montenegrinische
Mission ist daselbst feierlich unter Sympathiekund
gedungen der Bevölkerung aller Glaubensbekenntnisse
empfangen worden

Athen 7 Mai Der Palingenesia zufolge ist die zwischen
Griechenland und der Türkei schwebende Differenz wegen einer
zu Griechenland gehörigen und von türkischen Truppen besetzten
Grenzstation bei Thrnawos in freundschaftlicher Weise zu
Gunsten Griechenlands beigelegt worden
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Tages Kalender
Universität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstratze 42 Monw

Dienstag Donnerstag Freitaa von 8 1 Uhr Vorm Mittwo
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm in
den Universitätsferieii täglich von 9 1 Uhr

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von t6 2 uns Sonntag von 11 1 Uhr

Landwirthschaftliches Institut Haupteingang WÄ lm
straßc 1

Meteorologischer Bericht des Hall Tagsbk
WetteraudstchiM für den 10 Mai

Bei W stwind zunäch l Fortdauer des ziemlich heiteren

und trockenen Wett 4 mit unehmeader Erwärmung
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MrÄM TMdGrM

Kunde Ich will kein offenes Jnseetevpulver denn ich
habe Zacherlin verlangt Man rühmt diese Specialität
mit Recht als das weitaus beste Mittel gegen jederlei Znsecten

und darum nehme ich nur
eine der siegelte Flasche mit dem Namen Zacherl an
In Hake a S öet Herrn A Schlüter Nachf

H A Scheibelwitz
C Kaisss Drog
W Stsmbach Mdlerdrog
W D zwald
Grnst Jentzsch
C Leonhardt
Georg Zeifing
F A Patz
H Quaritzsch
R Hochheimer
Helmboldt K Cie
G Walthers Nachf
G B Kummer
G Bayer K Sohu
Felix Moli
Paul Weber
W G Lange nberg
Vollrath Kenu6
Carl Hrmdrock
Th Funke
I Grüneberg

Wsgnsr
F Natte
Otto Beck Apsth
Carl Berger
G A Goigt

BrshNK
Gisbichenftein

LiMbsberg
Lanchftadt
Löbejün
MVchelu
MsssebNrg
Gchafftsdt
Gchksuditz
SchraplsW
Teutschsnthal
WeSiin
Zörbig

WMstM
Auch anderer Verlust der Uhr ist unmöglich sobald

Sie sich rmsereS gesetzlich geschützten

Nr KV4S bedienen Preis 3S Pfg

W N S s HalleVeRuburgesstratze Z

IVr Ib I VKSI kS
Halle a S KZMgftratze 16

empfiehlt alle trockene und in Firniß angeriebene auch streichfertige
gut trocknende

I Ksb Ävi ZZk ZA k e v mit Farbe tu
Blechdosen über Nacht hart trocknend nicht zu verwechseln mit den

sich schnell wieder abtretenden Spirituslacken
S u i IK ivi und MüksZiavI s in nur besten Qualitäten

alle Sorte M und SL i t i ii viStissiK Wraz

lapeteu
Sr MMch

im Hause

von 12 Pfg an Teppiche
Möbelstoffe Tischdecken

Linoleum Läufer zu den
bill Preisen ingr Auswahl empf

Jnh NvIIvz zGroße Ulrichstraße LR
Feruspr StS

Mars la Tour
Meine vollständig reinae sotten e

t

Stück sO
Wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heile und
Couservire der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von

August keneeke
iexv iiii I 8rl iefer tkeriski iter

kurM 8
swpllölilt Lioli Iir L vksrtiKUllK von Lotiiöksr axp unä
Hol czsmöQtdäedsi von Z ikt v
KPZinÄ t it NW Zsz x pvKsparnturon an g brii selic rrrstsiiikjii inbinÄen und L ukse tMQ äsr

Lov iö von Llit ablöitsr vsrclön von mir Jurist
Mrevdt ansAökükrt

die neueren Mnster in großer
Auswahl zu soliden Preisen
sowie einen großen Posten vor
jähr Waare zu Fabrikpreisen

W W sWGWMOMy Schulgasse 2 u b
rapetvll

Anttion
Dw stag d s MtsVorm tO Uhr versteigere ich in

men em PiaMokcil Kaiser Wil
he msh lle neue Promenade

hierieldst zwangsweise

Kleiderschränke Waschtoi
lette Nachttischchen ei
dreileit Bierdruckapparat
Wirthstische Stühle eis
Garderobenständer,Sophas
Vertikales Schreibtische
ca S4 mir Wolltüll circa
VO Flasche div Moth
und Weißweine Cham
Bagner Cognac Mrrac I
Faß Weißwein ca tSV

Liter
Gerichtsvollzieher

welche Wohnungen zu vermiethen
HWRzHkUhaben wollen dieselben gefälligst

anmelden in der

WmnBMUis Ack
i Hms M GrmAWr Vkrcks BrNerstr ß

sUnnutedbrocheu geöffnet
A Miether beqneinste Muskunst Benutzung s Jedermann

Soolblid und Isnatliriuiu
tttekind

Sei Halle a Saale
rospskt6 äurod

ZsN Asv vr
Wss K ÄÄGsv Ä L t

4

ÄSN xx l iv i M rtk z s pivrv
N Z Lt WZz tL vikWiZA küö M I I

Verew skr Bsikswohl
IX Abtheilung Arbeitsstätte

Bestellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten
an den Verwalter HelNng Arbeitsstätte an der Halle

Es kostet

1 Raumeter frei Gelaß s Mark SS Pfg

V 5 MarkV S Mark VS PfgKorb ab Platz 4 Pfg
Bündel Kienholz ZV Pfg

I Geiststraße SS
KZ Merseburgerstraße

Bolkswohl
Empfehlen

frisches

Rehwild
lebende

MMZT
llts RklrtMi
Neuen Laviar

Pfd MZUn lllllü K

MÄMMMWU
k Pkd IS Pf süße Messina Apfel
sinen 2 St 15 Pf Balenzia St
6 Pf Händler bedeutend Rabatt

Kl S isGSRvr Halle a S
Alter Markt 4

KmAiilher Perkailf
In den Conkursvecsahien über

das Vermögen des Miichinenfahri
kanten Sl rW l vNÄZiiK in
Firm II
von hier sollen Donnerstag d
lS Mai er Nachm 3 Uhr
in dem Grundstück Thurmstraße

A 1 Hr NlliirS
l grch kUoOl PlNt
KS Carouffel Kutschen 4 eis
Billard Gestelle 1 Parthie
Holz Modelle ca IGO mtr
amerikanische Ketten und t
HoZzgerust öffentlich mnstbktend
versteigen werden

Halle a S, den 5 Mai 1892

ConkurS Verwalter
j Ein tüchtigerznverlässiger
Hausdiener wird soiori ver
langt

Nr t vI vjÄvr MotvlMerseburgerstraße
Für mein Putz Geschäft suche zum

t Juni eine tüchtige erste Arbeiterin
bei hohem Gehalt Offert mit
G Haltsansprüchen,undPhotographie
z richten an

Mar LmiQuedlinburg a H
Mehrcrc Mädchen von 13 20
I ihren m sehr guten Zeugn
welche in Pastoren Familien wäre

mchen Stklle 15 Mai oder 1
Juni d Frau litüNue
tl Ulrichstraße S

kiiM W e
vt

FWS Gs VZR8G
UlrjvLlstrs Äß II

Rlighehurgtrstr e R
st die I Etage 5 Stuben 2
Kammern Bad und Zubehör zu
außergewöhnlich billigem Preis
sof od später zu vermiethen
Näh Gr Ulrichstraße S7

I Mreeweiit
ist der beste Klebstoff für
Treibriemen Velocipeden
reise Billardqueues etc
Riester u Vorschuh da
mit aufgeklebt sind fast
unsichtbar u halten bei
jrdem Wetter Flasche
nebst Gkbro chsanw 50

Pfg off M
Brüderstraße

er

So lange des Borrath reicht
vttsende graue ganz neue mit
der Hand geschliffene Gänsefedern
ein Pfd nur 120 Mk u bessere
Sorte nur 1,40 Mk Prvbe Postcoll
mit 10 Pfd versendet mit Postnahme

Htr Bettfedernhandiung t
Prag Fletschmarktgasse 2 Böhmen
Umwuich gestatiet

Ein Cautionfähiger Kanfmau
sucht Stellung jeglicher Branche
eventl Vertretungen Off nach

Schillerst SS II
I Etage 4 St K K u Zube

hör u Garienbenutz z 1 Oktbr
cr zu vermieihen

Wettinerstraße 3S part

Impkv Mw ck
wo 2 dv 3 Illir

vr SokZivdarSt
ick Imbo mied liier in S5v t

tvÄt uivclörWlilWkll

INsksasr
praet

vr k I sei er
NarktplÄtz 13 rst
KZ r Z st SÄKl 8 S Ht r

CwidÜHvitN
Am Exerzierplatz unweit der

Haide u des Königl Landgestüts
ist eine

hüvsche Villa
mit Garte auch zu Restau
rationszwecken passend unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen
Näh b AuÄ Nl v,Halle a B

2 Et 3 St K K unv Spei ek
soiort od 1 Juli z bej Näheres
Schmeerstr SI Möbelgeschäft

Ein gr schöner grau u schwarzer
Hund Berhrrdiner abgerichtet
trägt die schwersten Gegenstände ta

der Schnauze wachsam 3 jährig
soll an Liebhaber Fabrikherrn etc
verkauft werden

Schillerst ZS II
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